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Altstadt-Offensive trägt Früchte:  

St. Veit ist Spitzenreiter beim Leerstandsabbau 

Die Bemühungen der Stadtgemeinde, die Altstadt attraktiv zu halten, 

verzeichnen einen weiteren Meilenstein: Am 29. Mai eröffnet mit „Robert Sorgers 

Gaumenjuwelen“ das 26. Geschäft innerhalb der vergangenen 17 Monate.  

St. Veit/Glan │ Die Stadt setzt ihren Erfolgskurs bei Betriebsansiedlungen fort: Vom beliebten 

Bauernmarkt am Mittwoch und Samstag ist Robert Sorger den Bürgerinnen und Bürgern 

bereits bestens bekannt. Nun schlägt der Unternehmer die Brücke vom traditionellen 

Marktstand hin zum dauerhaften stationären Handel. Am 29. Mai 2026 um 10.30 Uhr findet die 

feierliche Eröffnung des neuen Delikatessengeschäfts am Hauptplatz 25 statt. Mit „Robert 

Sorgers Gaumenjuwelen“ gewinnt St. Veit einen Betrieb, der sich voll und ganz der Qualität 

und der regionalen Wertschöpfung verschrieben hat. Das Sortiment umfasst hochwertige 

Delikatessen mit Fokus auf handwerkliche Herstellung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 

veredelten Eigenprodukten sowie Spezialitäten aus dem „Genussland Kärnten“.  

Die Eröffnung ist Teil einer dynamischen Entwicklung. Seit Anfang 2025 arbeitet die Stadt 

intensiv an der Attraktivierung der Innenstadt. Mit der 26. Neueröffnung in knapp eineinhalb 

Jahren wird deutlich, dass das Vertrauen der Unternehmer in den Standort St. Veit an der Glan 

ungebrochen hoch ist. 

St. Veit als Spitzenreiter beim Leerstandsabbau 

Dieser Zuwachs gliedert sich in eine dynamische Gesamtentwicklung ein, die nun auch durch 

beeindruckende Zahlen untermauert wird. Laut der aktuellen Studie von Standort + Markt sank 

die Leerstandsquote in St. Veit von 25 Prozent auf 14,5 Prozent – ein massiver Rückgang um 

10,5 Prozentpunkte seit 2023. Dies stellt die höchste Abnahme innerhalb des gesamten 

Kleinstädte-Samples der Studie dar und bedeutet österreichweit die stärkste positive 

Entwicklung. Hannes Lindner, Geschäftsführender Gesellschafter bei Standort + Markt, 

beschreibt: „Unser Leitsatz lautet: Man muss zuerst messen, um verbessern zu können. 

Natürlich ist es im ersten Moment schmerzhaft, wenn einem eine Leerstandsquote von 
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25 Prozent präsentiert wird. Gleichzeitig war genau das ein wichtiger Weckruf. Die City von 

St. Veit an der Glan hat es mit einem professionellen und engagierten Flächenmanagement 

unter der Leitung von Marion Puschitz geschafft, eine echte Trendwende einzuleiten – eine 

beachtliche Leistung. Dafür braucht es ein schlagkräftiges Team vor Ort. Und einen 

Bürgermeister, der einen langen Atem beweist und nicht schon nach einem Jahr Ergebnisse 

erwartet. Cityentwicklung ist eine Lebensaufgabe: ein Marathon mit Höhen und Tiefen. Umso 

mehr Gratulation zu dieser Entwicklung!“ 

Bürgermeister Martin Kulmer sieht in der Neueröffnung eine Bestätigung des eingeschlagenen 

Weges: „Wir steuern aktiv gegen den allgemeinen Trend der Leerstände. Mit unserem 

gezielten Innenstadt-Förderprogramm, einem professionellen Leerstandsmanagement und 

attraktiven Veranstaltungen schaffen wir die Basis für unternehmerischen Erfolg. Robert 

Sorger ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie aus einer Marktpräsenz ein fester Bestandteil 

unserer Geschäftslandschaft werden kann.“ Auch die regelmäßige City Card Rabatt-Aktion ist 

ein Erfolgsrezept: Im Jahr 2025 gab die Stadtgemeinde City Cards in Höhe von 171.000 Euro 

aus – fast eine Verdreifachung im Vergleich zum Jahr 2023, in dem Karten in der Höhe von 

rund 70.000 Euro ausgegeben wurden. Diese geförderte Aktion sorgt dafür, dass die Umsätze 

direkt den innerstädtischen Betrieben zugutekommen und den Standort nachhaltig stärken. 

 

 

 

 

 

Fotos: 

Gaumenjuwelen © Stadt St. Veit, Bildunterschrift: Robert Sorger und seine Frau Ildiko eröffnen am 29. Mai 

das neue Delikatessengeschäft „Robert Sorger’s Gaumenjuwelen“. 

Hauptplatz © Stadt St. Veit, Bildunterschrift: In den vergangenen eineinhalb Jahren haben 26 Geschäfte und 

Dienstleister in der Altstadt von St. Veit neu eröffnet. 

Hannes Lindner © Standort + Markt, Bildunterschrift: Hannes Lindner attestiert St. Veit an der Glan die 

österreichweit stärkste positive Entwicklung beim Leerstandsabbau. 
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